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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTSC Kümmersbruck II : TV Nabburg 
Samstag, 09.12.2023, 16:00 Uhr

Nedostup macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTSC Kümmersbruck II in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Nabburg durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch das untere
Paarkreuz entschieden. Nedostup und Nickl errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Raab /
Nickl und Kiener / Graf, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kiener / Graf zu Ende ging. Auf
verlorenem Posten standen Belmer / Nedostup in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Brabec
/ Landgraf, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Belmer / Nedostup zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Michael Belmer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christian Brabec kassierte. Johannes
Raab hatte nachfolgend gegen David Kiener trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 1:11, 9:11, 9:11 wenig zu bestellen. Beim Spielstand von 1:3 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor dagegen
Alexander Nedostup beim 11:5, 11:9, 9:11, 11:7 gegen Thomas Landgraf und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Hans Nickl holte mit einem 3:1 gegen Martin Graf einen Punkt für sein
Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTSC Kümmersbruck II und des TV
Nabburg. Beim Sieg von Michael Belmer gegen David Kiener konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Johannes Raab hatte im Einzel gegen Christian Brabec am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Probleme zu Beginn des Spiels musste Alexander Nedostup zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:3. Einen Sieg fuhr Hans Nickl beim 11:6, 11:7, 7:11, 11:6 gegen Thomas Landgraf ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TTSC Kümmersbruck II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den ASV Fronberg am 03.02.2024 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TV Nabburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.01.2024 gegen die SF Bruck 96 erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTSC Kümmersbruck II

Doppel: Raab / Nickl 0:1, Belmer / Nedostup 1:0 
Einzel: M. Belmer 1:1, J. Raab 1:1, A. Nedostup 2:0, H. Nickl 2:0 

 TV Nabburg
Doppel: Kiener / Graf 1:0, Brabec / Landgraf 0:1 
Einzel: D. Kiener 1:1, C. Brabec 1:1, M. Graf 0:2, T. Landgraf 0:2
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